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Waldbewirtschaftung ab Januar 2025 

An der Gemeindeversammlung vom 22. November 2022 haben die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger nach intensiver Diskussion den Austritt aus dem Forstbe-
trieb Niederamt per 31. Dezember 2024 beschlossen. 

Im vergangenen Jahr hat der Gemeinderat verschiedene Möglichkeiten für die 
Waldbewirtschaftung ab 1. Januar 2025 ausgelotet. 

Mit Unterstützung eines externen Forstingenieurs wurde Anfang November 2023 
im sog. Einladungsverfahren eine Ausschreibung für die Bewirtschaftung des Ge-
meindewaldes per 1. Januar 2025 vorgenommen. Drei Forstbetriebe wurden zur 
Abgabe ihres Angebotes bis am 5. Januar 2024 eingeladen. 

Aufgrund von fünf verschiedenen Zuschlagskriterien (Preis, Waldbewirtschaftung, 
Kommunikation, Innovation und Kreativität, Organisation und soziale Verantwor-
tung) wurden die Angebote durch den Gemeinderat bewertet und am 23. Januar 
2024 ein Zuschlagsentscheid getroffen. 

Die Beschwerdefrist gegen diesen Gemeinderatsbeschluss ist ungenutzt abgelau-
fen. 

Der Gemeinderat freut sich, mitteilen zu dürfen, dass der Zuschlag für die Bewirt-
schaftung des Gemeindewaldes ab Januar 2025 an den Forstbetrieb Jura mit Sitz 
in Erlinsbach AG erfolgt ist. 

Unter der Leitung von Betriebsleiter und Revierförster, Martin Blattner, sind im 
Forstbetrieb Jura 6 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 2 Lernende unter ande-
rem für die Bewirtschaftung der Waldungen der Ortsbürgergemeinden Densbüren, 
Erlinsbach AG, Küttigen und Obererlinsbach sowie dem Kanton Aargau zuständig. 

In den kommenden Wochen und Monaten wird der Gemeinderat u.a. den Zusam-
menarbeitsvertrag erarbeiten und die weiteren Schritte für eine erfolgreiche Ablö-
sung der Waldbewirtschaftung per 1. Januar 2025 vornehmen. 

  



Bericht zum öffentlichen Workshop „Zentrumsentwicklung“ 

Mitten im Dorfzentrum hinter dem Volg sind seit 2012 zwei Parzellen mit total  
2'750 m2 im Besitz der Gemeinde. Mit dem Erwerb dieses Filetstücks wollte die 
Gemeinde vor über 10 Jahren eine gute und sinnvolle Zentrumsentwicklung sicher-
stellen. Zusammen mit den zwei angrenzenden Grundstückeigentümern möchte 
die Gemeinde das Areal entwickeln. Inzwischen liegt ein vom Kanton genehmigter 
Teilzonen- und Erschliessungsplan für das Areal vor. 

Aus diesem Grund lud der Gemeinderat die Bevölkerung zu einem Workshop mit 
dem Thema "Zentrumsentwicklung" ein. So nahmen am 14. März über 50 interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner an diesem Anlass teil. 
Dem Gemeinderat ist es wichtig, für die zukünftige Planung Erwartungen und Be-
denken der Bevölkerung abzuholen. Unter der Moderation des Gemeinderates und 
des Planungsbüros Metron brachten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ak-
tiv ein und diskutierten in Gruppen ihre Vorstellungen und Bedürfnisse für unser 
gesamtes Dorfzentrum.  

Die Workshop-Teilnehmenden notierten ihre Anliegen und präsentierten die wich-
tigsten Erkenntnisse aus ihren Diskussionen. Mehrheitlich wurde das Bedürfnis 
nach bezahlbarem Wohnraum und durchmischtem, generationenübergreifendem 
Wohnen geäussert. Es soll nicht zu dicht gebaut werden und den Grünflächen ge-
nügend Platz eingeräumt werden. Der Wunsch nach Begegnungsorten, Gemein-
schaftsräumen und Platz für öffentliche Institutionen wurde auch genannt. Die 
Auswirkungen auf den Verkehr wurden kritisch hinterfragt. Aber auch eine gute 
Lösung der Parkierung mit der vorgesehenen Tiefgarage war ein wichtiger Punkt. 

Der Gemeinderat nimmt die Rückmeldungen aus dem Workshop nun mit in die 
weitere Planung. Für die Sommergemeindeversammlung ist die Traktandierung ei-
nes Projektierungskredites vorgesehen. 
Vorher wird der Gemeinderat die Bevölkerung Ende Mai oder anfangs Juni noch-
mals zu einem Informationsanlass einladen. 

 
Birch – Brunnacher - ein neues Naturschutzgebiet in Erlinsbach 

Im teils rekultivierten Bereich der ehemaligen Belser- Grube entsteht zurzeit ein 
kommunales Naturschutzgebiet. 2020 erstellten Fachleute des Naturschutzvereins 
Erlinsbach ein Natur- und Landschaftsinventars zuhanden der Ortsplanungsrevision 
von Erlinsbach SO. In diesem Rahmen wurde die Option zur Schaffung des Natur-
schutzgebietes postuliert. Es soll vor allem den Amphibien, Wildbienen und weite-
ren Tieren und Pflanzen als Lebensraum dienen. Zudem bildet es einen Trittstein 
zur Vernetzung des Waldgebietes wie auch der Trockenwiese Summerhalde (inkl. 
Amphibienweiher) zum Auengebiet Grien. 

In der ersten Etappe erhielt das Brunnbächli ein neues Bachbett mit Vertiefungen 
und Aufweitungen sowie flachen Böschungen mit viel Versteckstrukturen für Am-
phibien und Reptilien.  



Am 15. und 16. März haben 15 Freiwillige und 5 Kinder 240 einheimische Gehölze 
entlang des Bächleins gepflanzt. Aus dem alten Bachbett hat man Wasser- und 
Uferpflanzen ausgegraben und ins neue Bachbett gerettet. Auch Ast- und Stein-
haufen als Behausungen für Kleintiere wurden erstellt. Da die Laich- und Brutsai-
son vieler Tiere bald beginnt, werden die Bauarbeiten im nördlichen Teil des Natur-
schutzgebietes für einige Monate unterbrochen. Für die Kreuzkröte und die Gelb-
bauchunke wird noch ein provisorischer Tümpel mit Zuleitung durch ein Drainage-
rohr erstellt. Das neue Naturschutzgebiet wird später für alle Interessierten über ei-
nen rollstuhlgängigen Weg zugänglich sein. 

Wer mehr darüber wissen will, schalte bitte die reich bebilderte Webseite des Na-
turschutzvereins auf (www.nverlinsbach.ch). 

Naturschutzverein Erlinsbach (NVE) 

 
Freundschaftliche Beziehung zur Gemeinde Jaun (FR) 

Unsere Primarschule führte vor ein paar Wochen das 47. Skilager in Jaun durch.  
Es entwickeltes sich eine lange und schöne Tradition, welche zu vielen freund-
schaftlichen Verbindungen zwischen der schönen Berggemeinde am Fuss der 
prächtigen Gastlosenkette und Speuz geführt hat. 

Seit ein paar Jahren betreiben die Jaun-Gastlosen Bergbahnen AG eine moderne 
Sesselbahn und eine Beschneiungsanlage, um das Wintersportangebot attraktiv zu 
halten. Trotzdem kämpft diese Tourismusdestination wie so viele andere Gebiete 
in ähnlicher Höhenlage (Jaun liegt auf 1‘000 m.ü.M) mit den Folgen der Klimaer-
wärmung. Wegen den jeweils sehr unsicheren Pistenbedingungen und nach zwei 
Skilagern, bei welchem die Pisten nur teilweise in Jaun zur Verfügung standen, 
wird die Schule künftig auf die Durchführung des Skilagers in Jaun verzichten und 
die Fühler nach anderen Lagerorten ausstrecken. 

Trotz den nicht rosigen Zukunftsaussichten möchten die Jaun-Gastlosen Bergbah-
nen AG den Winterbetrieb noch nicht aufgeben. Das haben rund 90 Aktionäre an 
einer ausserordentlichen Versammlung mit der Genehmigung eines umfassenden 
Sanierungskonzeptes bekräftigt. 

Unsere Gemeinde hat sich in den vergangenen Jahren wiederholt an Investitionen 
in Jaun beteiligt (Neubau Sesselbahn, Beschneiungsanlage). Zu weiteren Investiti-
onsbeiträge ist der Gemeinderat jedoch nicht bereit. 

Jaun und das Gastlosengebiet sind bei idealen Bedingungen nicht nur im Winter 
eine Reise wert. Das Jauntal und seine Umgebung sind vom Frühling bis in den 
Spätherbst – mit der Gastlosenumwanderung als Highlight - ein lohnendes Ziel für 
alle Wander- und Outdoorbegeisterten. 

Kombiniert mit einem Aufenthalt im schönen Hotel „Wasserfall“ ergibt dies eine 
mehr als nur ideelle Unterstützung für eine uns nahestehende Randregion. 

  



Aus der Gemeindekanzlei 

Unentgeltliche Rechtsberatung 

Alexander Schawalder, Rechtsanwalt und Notar, Aarau, bietet der Bevölkerung eine 
unentgeltliche Rechtsberatung an. Diese Beratungen finden montags, ab 17.30 Uhr, 
im Gemeindehaus Erlinsbach SO im Erdgeschoss, Zimmer 5, statt. 

Termine: 8. April, 6. Mai, 1. Juli, 2. Sept., 7. Okt., 4. Nov. und 2. Dez. 2024 

 
Abfuhrdaten 

Kehricht:     wöchentlich Freitag 
      Ausfall 29. März - Vorholdatum 27. März 

Grünabfuhr:    wöchentlich Montag 

Ausfall 1. April – Nachholdatum 3. April 

Papier- und Kartonsammlung: Samstag, 8. Juni 

Altmetall-Strassensammlung: Mittwoch, 10. April 

Sammelstelle Kalkhof:   wöchentlich Mittwoch, 18 – 19 h 
und Samstag, 9 – 11 h 

 
Gemeindesteuervorbezug 2024 

Anfangs April werden die Vorbezugsrechnungen für die Gemeindesteuer 2024 an 
die Steuerpflichtigen verschickt. 

Die rund 2‘100 Rechnungscouverts werden aus Kostengründen als Massenversand 
bei der Post aufgegeben. 

Die Zustellung an die Steuerpflichtigen erfolgt ab Dienstag, 2. April bis spätestens 
am Donnerstag, 4. April 2024. 

Gemäss Gemeindesteuerreglement erfolgt die Bezahlung in drei Raten mit Fälligkei-
ten per 01.04., 01.08. und 01.12.2024 (jeweils mit einer 30-tägigen Zahlungsfrist). 

Selbstverständlich ist es auch möglich, die gesamte Vorjahressteuer in einer Zahlung 
zu begleichen. Die Gemeindeversammlung vom November 2023 hat beschlossen, 
dass für das Steuerjahr 2024 kein Steuerskonto gewährt wird. 

Weicht der Vorbezugsbetrag wesentlich von der effektiv erwarteten Steuerbelas-
tung 2024 ab oder werden andere Unstimmigkeiten festgestellt, so sind die Steuer-
pflichtigen gebeten, dies der Finanzverwaltung mitzuteilen, damit eine korrigierte 
Rechnung erstellt werden kann. 

Der Gemeindesteuerfuss für das Steuerjahr 2024 beträgt 102 %. 

  



Hundesteuer 2024 

Gerne informieren wir Sie über den Ablauf des Hundesteuereinzugs. Die Hunde-
steuer ist für jeden per 1. April gehaltenen und meldepflichtigen Hund (Jahrgang 
2023 und älter) zu bezahlen.  

Die Hundehalter sind dafür verantwortlich, dass die Daten auf der Datenbank 
AMICUS stimmen. Bitte überprüfen Sie Ihre Daten und die unter Ihrem Namen re-
gistrierten Hunde. Unstimmigkeiten bei den Hundehalterdaten können direkt vor-
genommen werden und Korrekturen der Tierdaten können über den Tierarzt erfol-
gen. 

Bitte beachten Sie, dass Hunde, welche eine Schutzdienstausbildung beginnen oder 
absolviert haben, in AMICUS vermerkt sein müssen. Diese Eintragung muss durch 
den kantonalen Veterinärdienst erfolgen.  

Melden Sie bitte allfällige Unstimmigkeiten, die Sie nicht selbst beheben können, 
der Gemeinde. Alle Hundehalter erhalten von der Gemeinde eine Rechnung, ge-
stützt auf die Datenbank AMICUS. 

Die Hundesteuer beträgt pro gehaltenen steuerpflichtigen Hund CHF 90.00, da für 
dieses Jahr die kantonale Gebühr für die Hundemarke entfällt. 

 
Invasive Neophyten erkennen und bekämpfen 

Die Umweltkommission Erlinsbach SO arbeitet mit den Technischen Betrieben Erz-
bachtal TBE zusammen und startet dieses Jahr einen Pilotversuch mit dem Ziel, die 
Vorkommen von invasiven Neophythenarten zu erfassen. 

In vielen Grundstücken und Gärten im Siedlungsbereich wachsen problematische 
Pflanzen, die die einheimischen Arten verdrängen und somit den Erhalt der Bio-
diversität (Artenvielfalt) gefährden. 

Die Erkennung und Entfernung von invasiven Neophyten erfordert manchmal den 
Rat eines Fachmannes oder einer Fachfrau, vor allem wenn es sich um grosse 
Sträucher wie bspw. den Sommerflieder oder den Kirschloorbeer handelt. 

In den kommenden Wochen ist die Umweltkommission unterwegs und legt bei 
spezifischen Quartierbegehungen den Fokus vermehrt auf invasive Arten. Grund-
stückbesitzer:innen werden dabei direkt kontaktiert. 

Das Angebot 

 Aufklärung und Information direkt vor Ort 
 Abgabe von: Info-Broschüren vom Amt für Umwelt Kanton Solothurn und 

ein Spezialsack für die Entsorgung der Neophyten 
 

Kontaktangaben 
Philipp Bachmann Kommissionspräsident: Beat Brunner 
Neophytenbeauftragter Ansprechperson: Judith Tanner 
Telefon: 078 645 27 39 Telefon: 079 448 35 13 
eMail: philebachme@gmail.com eMail: judy.besca@gmx.ch 

mailto:judy.besca@gmx.ch


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alterszentrum Mühlefeld sucht freiwillige Helferinnen und Helfer 

Möchten Sie sich sozial engagieren und verfügen über Freizeit, die sie sinnvoll ver-
bringen möchten? 

Das Alterszentrum Mühlefeld sucht freiwillige Helfer und Helferinnen, welche die 
Bewohnerinnen und Bewohner bei diversen Aktivtäten begleiten und unser Akti-
vierungsteam unterstützen. 

 Spazieren 

 Kochen 

 Jassen / Spiele 

 Mithilfe bei diversen Anlässen  

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.  

Bitte melden Sie sich bei Rahel Müller, Leiterin Pflege & Betreuung 

E-Mail:  rahel.mueller@azmuehlefeld.ch  
Telefon: 062 857 77 80  



4. Speuzer Osterweg – vom 24. März bis 7. April 2024 

Auch dieses Jahr begleitet Hase Leopold die ganze Familie auf dem österlich deko-
rierten Rundweg. Lasst Euch alle verzaubern! 

Start:  Beim Schützenhaus Haslen, Bandweg, Erlinsbach AG 
Länge: ca. 2.3 km (für geländetaugliche Kinderwagen geeignet) 

Der Spaziergang ist ein Erlebnis für Jung und Alt. 

Alle Info unter www.sennsationell.net  

 
«Die Mitte Erlinsbach SO UNTERWEGS» 
Werkbesichtigung Kernkraftwerk Gösgen 
Samstag, 27. April 2024, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Treffpunkt: Besucherzentrum KKW Däniken 

Die Partei «Die Mitte» Erlinsbach SO organisiert für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner eine Führung im KKG. Nach dem Besuch der Wasserversorgung (Pump-
werk/ Reservoir 2022) und der Führung durch die Abwasserbeseitigungsanlage 
(ARA Schönenwerd 2023) lassen wir uns die Stromproduktion mit einem Wer-
krundgang im Atomkraftwerk Gösgen erklären und zeigen. 

Im Besucherpavillon gibt`s eine Einführung in die Themen: Strom, Brennstoff, Kern-
spaltung, Technik und Abfälle. 

Wir betreten eine hochsensible Anlage und deshalb ist eine Anmeldung zwin-
gend erforderlich. 

Das Mindestalter für die Werkbesichtigung (Kommandoraum, Maschinenhaus, 
Kühlturm) beträgt 12 Jahre und alle Personen müssen einen gültigen amtlichen 
Ausweis mit Foto vorweisen. Die Führung dauert mit kleiner Erfrischung unge-
fähr 3 Stunden. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse an dieser national wichtigen Stromproduk-
tionsquelle. (13% des Schweizer Stroms) 

Anmeldung per E-Mail bis 12. April 2024 an:  
ernst.fiechter@bluewin.ch oder 079 908 64 13 

Mit Angabe von: Name/Vorname, Adresse /PLZ/Wohnort und Geburtstagsdatum 

 
TauschRausch für Frauenkleider & Bücher Frühling / Sommer 2024 

Freitag, 3. Mai 2024  14.00 – 21.00 Uhr mit Anmeldung 

Samstag, 4. Mai 2024  10.00 – 13.30 Uhr ohne Anmeldung 

Infos und Anmeldung (ab 1. April)  unter www.wygaertli.ch 

  

http://www.sennsationell.net/
http://www.wygaertli.ch/


Waldspielgruppe «Springchrut» Schnuppertage 

Die Waldspielgruppe Springchrut bietet allen Kindern (in Begleitung eines Erwach-
senen), die im Jahr 2025 in den Kindergarten eintreten, die 
Gelegenheit uns und unser Waldsofa kennenzulernen. 

Die Schnuppertage finden wie folgt statt: 

Samstag, 27. April 2024 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch, 1. Mai 2024 09.00 - 11.00 Uhr 

Mehr Infos findet ihr auf www.springchrut.ch. Wir freuen uns auf ein gegenseiti-
ges Kennenlernen! 

 

 

Sackgeld-Jobbörse für Schüler und Schülerinnen 
Die Sackgeld-Jobbörse wird seit über 15 Jahren vom Elternverein 
Erlinsbach angeboten. 

Inzwischen konnten schon viele Jobs an Jugendliche aus Erlinsbach vermittelt wer-
den. Das Ziel ist es, dass diese einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nachgehen 
können. Natürlich kommt hinzu, dass damit auch Sackgeld verdient werden kann. 
(pro Std. ca. Fr. 10.– bis Fr. 15.–) 

Es werden noch Jobangebote gesucht. 

Welche beispielsweise aus Babysitten, Rasen mähen, Auto waschen, Mithilfe im 
Haushalt resp. im Garten (z.B. im Herbst Laubrechen, Holz beigen oder im Winter 
Schnee schaufeln), Einkaufen und Botengängen bestehen kann. 

Für die Vermittlung verrechnet der Elternverein folgende Gebühren: 
Nicht Mitgliedern vom Elternverein (einmalig): Fr. 20.– 
Mitglieder vom Elternverein (einmalig): Fr. 10.– 

Wer den Jugendlichen eine altersgerechte Arbeit zu vergeben hat, kann sich bei 
Elisabeth Züger melden. 

Tel.: 079 711 70 49 oder per E- Mail an: info@elternverein-erlinsbach.ch 
Mehr Informationen unter: www.elternverein-erlinsbach.ch  
 
 
 

mailto:info@elternverein-erlinsbach.ch
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